
Hauptmann

Luftwaffe

Franz

Kommandeur I. / J.G. 54

1936 Flieger
1938 Leutnant
1939 Oberleutnant
1941 Hauptmann

Beförderungen

Franz Eckerle war ein bekannter Kunstflieger und trat bei Kriegsbeginn in die Luftwaffe ein. Anfang 1940 wurde
er als Oberleutnant zur I. / J.G. 54 versetzt. Seinen ersten Einsatz flog er über Frankreich. Während der
Luftschlacht um England war er Jagdbomber-Pilot. Nach seinem 30. Luftsieg wurde ihm am 18. September
1941 das Ritterkreuz verliehen, zu diesem Zeitpunkt führte er die 1. /  J.G. 54. Im November 1941 wurde er
Kommandeur der I. Gruppe. Am 14. Februar 1943 mußte er nach einem Luftkampf bei Welikije-Luki hinter den
feindlichen Linien notlanden und gilt seither als vermißt. Posthum wurde ihm am 12. März 1942 das Eichenlaub
verliehen. Eckerle hatte zu diesem Zeitpunkt 62 Luftsiege errungen. Franz Eckerle wurde am 30. Jänner 1951
amtlich für  tot erklärt.

Eichenlaub posthum
EK II am 13.09.1939
EK  I am 11.08.1940
Flugzeugführerabzeichen
Frontflugspange für Tagjäger in Gold

Auszeichnungen

24.04.1912geb. Baden-Baden

14.02.1942gest. Welikije Luki 

Eckerle

18.09.1941RK Hauptmann

082. 12.03.1942EL Hauptmann
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